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Programm für den
Samstag, 12. Mai 2012

Finalspiele der INW EURO 2012

Zeit Programm

09.30 Eintreffen der Kinder

09.45 1. Gruppenspiel B
10.05 1. Gruppenspiel A
10.25 2. Gruppenspiel B
10.45 2. Gruppenspiel A
11.05 3. Gruppenspiel B
11.25 3. Gruppenspiel A

11.25 Mittagessen – Gruppe B
12.00 Mittagessen – Gruppe A

13.00 Halbfinalspiele Gruppe B 1.– 4. Rang und 5.– 8. Rang
13.25 Halbfinalspiele Gruppe A 1.– 4. Rang und 5.– 8. Rang 

13.50 Verlosung Fragebogen und Kinderwettbewerb

14.05 Finalspiel Gruppe A + B 7. + 8. Rang
14.30 Finalspiel Gruppe A + B 5. + 6. Rang
14.55 Finalspiel Gruppe A + B 3. + 4. Rang
15.20 Finalspiel Gruppe A 1. + 2. Rang
15.45 Finalspiel Gruppe B 1. + 2. Rang

16.30 Rangverkündigung – INW EURO 2012
17.30 Verlosung Wettbewerb «Extrablatt» im Festzelt
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Liebe Besucherinnen und Besucher

Schön, dass Sie den Weg in den Erlenmoos-Park gefunden
haben. Ganz speziell möchten wir die Kinder und Besucher aus
Wilen begrüssen, die dieses Jahr zum ersten und sicher nicht
zum letzten Mal zur INW-Fussballschule eingeladen wurden.

Es freut uns, dass die diesjährige INW-Fussballschule ein Be -
stand teil der Eröffnungsfeier des Freizeitparks Erlenmoos sein
darf. Der Kunstrasen aber auch die anderen Plätze ermöglichen
uns in Zukunft eine noch abwechslungsreichere Fussballschule
auf die Beine zu stellen.

Erst gerade war es noch Montagmorgen, als ich rund 140 Kinder begrüssen durfte. FC
Barcelona, FC Bayern München und viele weitere grosse Mannschaften trainierten jeweils
am Montag- und Dienstagmorgen auf den Plätzen des FC Wollerau, welche uns bereits seit
Jahren Gastrecht gewähren. Für die gute Zusammenarbeit möchten wir uns herzlich bedan-
ken. An den Nachmittagen wurden die INW Champions League Spiele ausgetragen, bei
denen die Kinder das Erlernte vom Morgen in die Tat umsetzen konnten. 

Auch das grosse Trainer-Team wurde für seine Arbeit belohnt. So fand am Dienstagabend
der legendäre Trainerabend statt. Das Team wurde von Markus Hauenstein, Kommissions-
Präsident Freizeitpark Erlenmoos, durch den Park geführt. Anschliessend wurde im Pfadihaus
gegrillt und bis in die Morgenstunden gefeiert.

Nachdem sich alle am Mittwoch erholen konnten, ging es am Donnerstag mit einem poly -
sportiven Plauschwettkampf weiter. Dieses neue Element wurde von unseren neuen techni-
schen Leitern Martin Bader und Kevin Bär ins Leben gerufen. Die beiden haben die INW-
Fussballschule bereits als Kind, Oberstufenhelfer und Trainer erlebt. Nun sind sie als
tech  nische Leiter für den gesamten Spielbetrieb verantwortlich. An dieser Stelle ein grosses
Dankeschön für den tollen Einsatz.

Eine solche Woche wäre ohne zahlreiche freiwillige Helfer und grosszügige Sponsoren 
nicht möglich. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an unser Helfer-Team, unseren
Hauptsponsor Raiffeisenbank Höfe, die vielen Sponsoren und Gönner, welche uns treu 
unterstützen.

In einigen Stunden geht die 19. INW-Fussballschule 2012 zu Ende. Die vielen strahlenden
Kinderaugen werden uns noch lange in Erinnerung bleiben. Es würde uns freuen, wenn Sie
nächstes Jahr bei unserem 20-jährigen Jubiläum wieder vorbeischauen würden.

Dominic Keller
OK-Präsident
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Der Startschuss

Der neue OK-Präsident Dominic Keller gab am Montagmorgen den Startschuss für die lang
ersehnte 19. INW-Fussballschule. Die rund 140 erwartungsvollen Kinder wurden vom 26-
köpfigen Trainer-Team und leider auch etwas Regen begrüsst. Doch als die Kinder wussten,
dass sie bei Bayern München, Chelsea oder einer anderen Champions League-Mannschaft
spielten, hatte das Wetter keine Bedeutung mehr. Voller Elan starteten alle zusammen in eine
ereignisreiche Fussballwoche.
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Montag und Dienstag –
ein europäisches Warmlaufen

In zwei Kategorien (1. bis 3. Klasse und 
4. bis 6. Klasse) wurde an den ersten beiden
Vor mit tagen in anspruchsvollen Trainings -
ein hei ten an den technischen Finessen
geschliffen und die Mannschafts auf stel -
lungen für die Spiele besprochen.

Am Nachmittag schaute die Sonne durch
die Wolken und in der Champions League
wurden die ersten Spielerfahrungen gesam-
melt. Es war beeindruckend zu sehen, wie
Trainiertes sofort in die Praxis umgesetzt
wurde. 
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Montag und Dienstag –
die Siegermannschaften

Champions League (1. bis 3. Klasse): FC Inter. Mailand

Champions League (4. bis 6. Klasse): FK Zenit St. Petersburg
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Auslosung der INW Euro 2012

Mit grosser Spannung wurde am Dienstag die Aus losung der INW EURO 2012 erwartet.
Sechszehn namhafte Nationalmann schaften wie Deutschland, Spanien, England, Italien usw.
warteten auf ihre Spieler und Trainer. 

Die technischen Leiter Martin Bader und Kevin Bär sowie die Oberstufenhelfer haben die
Pokale mit den passenden Losen bereitgestellt. Jeder hatte es nun selbst in der Hand, bei
welcher Mannschaft er ab Donnerstag trainieren und spielen darf.
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Zwei Trainer im Fokus

Alessandro Gerlach Fredi Nägeli

Seit wann bist du Trainer an der INW-Fussballschule?
Alessandro Gerlach: Ich bin seit diesem Jahr als Trainer dabei.
Fredi Nägeli: So genau weiss ich das nicht, aber wahrscheinlich war ich vor 18 Jahren das
erste Mal Trainer.

Weshalb engagierst Du Dich für die INW-Fussballschule?
Alessandro: Ich war viele Jahre als Kind an der Fussballschule und nun nöchte ich, dass
andere Kinder das auch erleben können.
Fredi: Die INW hat dem FC Wollerau und auch mir sehr viel gegeben. Nun möchte ich diese
Erfahrungen weitergeben. Und schlussendlich ist es «eifach de Plausch».

Was macht Dir während der Woche am meisten Spass?
Alessandro: Dass ich zusammen mit den Kinder viel Schönes und Überraschendes erleben
kann.
Fredi: Die Arbeit mit den Kinder macht einfach Spass. Das Trainieren, die vielen lustigen
Sprüche der Kinder und die vielen neuen Erfahrungen, die ich jedes Jahr machen kann. Es
bringt mir selbst etwas und ich bin so nebenbei noch an der frischen Luft.

Was möchtest Du den Kindern vermitteln?
Alessandro: Der Spass an der sportlichen Betätigung steht für mich im Mittelpunkt.
Fredi: Ich möchte ihnen Mannschaftsgeist vermitteln. So lernen sie soziales Verhalten auf
und neben dem Platz.

Was wünschst Du Dir für die Zukunft der INW-Fussballschule?
Alessandro: Dass sie weiterhin bestehen bleibt und dass auch in 10 Jahren noch viele Kinder
dies erleben dürfen.
Fredi: Dass es so weitergeht wie jetzt. Zum Glück gibt es immer wieder neue, junge Trainer,
die sie für diese Sache engagieren. Dies ist heute nicht selbstverständlich.
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Unser neues INW-Stübli-Team

Dieses Jahr gibt es eine
Neuerung im INW-Stübli. Der
INW-Vorstand wird tatkräftig
durch Vreni Hösli und
Susanne Meier unterstützt.
Beide sind bereits seit vielen
Jahren in Kontakt mit der
INW und der Fussballschule.

Vreni Hösli sorgt als Pfadihaus-Chefin seit langem dafür, dass wir das Pfadihaus für unsere
Trainerbesprechungen, als Büro und auch als Übernachtungsmöglichkeit während der
ganzen Woche nutzen können. 
Die Familie von Susanne Meier ist bereits lange Bestandteil der INW-Fussballschule. Ob als
Fussballschülerin, Oberstufenhelferin, Trainerin/Trainer oder Helferin, irgendwo trifft man
immer auf ein Mitglied der Familie Meier.

Nun haben sich die beiden mit voller Elan zur Verfügung gestellt, uns im INW-Stübli zu
unterstützen. Tee kochen und ausschenken, Sandwich streichen, Kaffee und Backwaren ser-
vieren, Gäste bedienen sowie vieles mehr gehört zu ihren Aufgaben. All dies bewältigen sie
mit viel Freude und stets einem Lächeln.

Wir danken Euch ganz herzlich für Eure Unterstützung.
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INW EURO 2012  
1. bis 3. Klasse (Gruppe A)

England

Stephi

Ardian Ibraimi
Leo Jäger
Tira Meyer
Sam Picard
Lars Stadelmann
Julia Welti
Sara Winet
Leandro Zraggen

Spanien

Sascha & Sven

Nico Birchler
Dario Calo
Daniela Del Re
Cristina Di Cianni
Severin Gadient
Julian Heini
Jay Hiestand
Luca Macciacchini
Rino Stadelmann
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Russland

Sandra

Thomas Beeler
Ignaz Gadient
Joël Gall
Sandro Gubler
Aitana Herren
Akash Maheswaran
Noel Sirén
Lee-Ann Stäubli

Griechenland

Jasmin & Claudio

Raffael Birchler
Ruana Coelho
Nicola Dallatomasina
Chiara Feusi
Nils Fischer
Kevin Lauko
Fabian Schweizer
Cyrill Sidler
Noah Sirén
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Irland

Sepp & Peter

Tim Baumann
Leon Blocher
Yannick Blum
Rouven Glaubitz
Jan Menti
Anna Picard
Sauthan Pivapananthsivam
Severin Ruoss
Nadja Welti

Kroatien

Daniela & Manny

Szymon Buolzynski
Valentina Casanova
Dominik Eggler
Mithulan Muraleetharan
Marco Nemeth
Silvan Ott
Alexander Sabatino
Noah Schwarb
Elsbeth Tschirky
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Portugal

Esthi & Ralf

Jil Carin Belser
Mardokay Ghebreyesus
Jan Hiestand
Selina Kümmerli
Sandro Müller
Sangith Pivapananthsivam
Dominic Sauter
Nicolai Scheiweiler

Tschechien

Fredi & Heinz

Sven Baumann
Nicole Böni
Samuel Heini
Eric Kitzka
Naomi Louis
Flurina Marty
Tim Nock
Luca Schnellmann
Joel Stucki
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INW EURO 2012 
4. bis 6. Klasse (Gruppe B)

Frankreich

Pibe & Jeannine

Massimo Gerlach
Leandro Götzer
Marni Keller
Lukas Mettler
Rebecca Mettler
Din Mujovic
Luca Müller
Britha Muraleetharan
Roman Nussbaum

Schweden

Zingg & Justo

Alyssa Arpagaus
Chandra Duhra
Natacha Forrer
Matej Gaso
Marc Gysel
Cindy Meier
Denis Pierangeli
Alexander Steinlechner
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Deutschland

Mäce

David Berisha
Ivo Cavelti
Alessandro Cuccaro
Chantal Feusi
Noah Flühmann
Ramon Fuchs
Xenia Knapp
Ismail Metin
Lea Stäheli

Polen

Päde

Gian Castelberg
Olivia Christen
Massimo Di Cianni
Tim Hiestand
Mirvete Hyseni
Marco Kälin
Dario Koch
Michael Ott
Livia Previtali
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Dänemark

Simi

Yves Baumann
Tanguy Jeanjaquet
Luca Menti
Joel Ruoss
Florian Schuler
Noemi Schwarb
Marisa Sidler
Michelle Vogt

Italien

Rasta

Benjamin Baumgartner
Michelle Del Re
Luca Giuffredi
Judith Kümmerli
Mathias Meyer
Mario Müller
Nicolas Rinderknecht
Luca Stäheli
Vincent Wall
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Ukraine

Mirco & Gogi

Patrick Bachmann
Simon Böni
Basil Gysel
Aymeric Jeanjaquet
Jennifer Kitzka
Dominik Meister
Judith Winet
Etienne Winzeler

Holland

Joe

Endrit Ahmeti
Reto Bachmann
Gian Cavegn
Leonardo Di Cianni
Robine Fichter
Cora Müller
Mike Müller
Jasmine Oertig
Patrik Vögele
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Voller Einsatz!

Inserat Theiler Druck
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Aufgeschnappte Sprüche 
während der Fussballschule

Kind zu Trainer: 
«Muess ich dir amel am Morge hoi säge?»

Kaum hat das Morgentraining begonnen
fragt das Kind den Trainer: 
«Wie lang gaht’s no?»
«Wieso?» fragt der Trainer. 
«Ich han soooo Hunger!»

Technischer Leiter bei der Morgen -
besprechung: «Es rännt jedes Chind ond
denn wird d’Zyt gestopft...»

Kind zu Trainer: «Wie heissisch du?».
«Heinz» antwortet der Trainier.
«Aha, Heinz Ketchup!»

Oberstufenhelfer unter sich: 
«Hey Junge, hesch dis T-Shirt scho aa?»
«Nei, wege?»
«Tue nid so, het ja Kabine dune. Gang abe
und legg di aa. Weisch de gsehsch au so
sexy us wie ich!»

Tagesablauf gemäss technischem Leiter:
«Wenn ihr d’Chind gfasst händ...» 

Trainer: «Mer tüend Fussball tschutte...»

Goalie sagt: «So wie die spieled, chönnt ich
eigentlich schlafe!»
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Impressionen
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Der INW-Vorstand

vorne Kevin Bär (Beisitzer), Renato Zingg (Beisitzer), Andrea Vogel (Marketing), 
Martin Bader (Aktuar) 

hinten Dominic Keller (Vizepräsident), Patrick Vogel (Präsident), Bruno Benker (Kassier)

Fussball-Witze

Präsident zum Trainer: «Wie war denn der neue Spieler beim Probetraining?» – «Dem gelang
ein Sonntagsschuss nach dem anderen.» – «Und warum haben Sie ihn wieder wegge-
schickt?» - «Wir spielen doch immer samstags!»

«Mein Arzt hat mir geraten, das Fussballspielen aufzugeben.» – «Hat er dich denn gründlich
untersucht?» – «Nein, er hat mich spielen sehen.»

Fussballtrainer zum Spieler: «Sie sind engagiert. Mit ihrer breiten Brust sind sie genau der
Richtige für unser Team.» – «Ist es nicht wichtig, dass ich auch gut spielen kann?» – «Nein!
Hauptsache, die Werbefläche ist gross genug!»

Wie gross ist der perfekte Schiedsrichter? – 25 cm. Immer auf Ballhöhe.

«Vati, was wird aus einem Fussballstar, wenn er nicht mehr gut sehen kann?» 
«Dann wird er Schiedsrichter», knurrt der Vater.
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Die Crew 2012

weitere Fotos unter www.inw-wollerau.ch



Mit nur Fr. 100.– Jahresbeitrag werden Sie INW-Mitglied!

Falls Sie an einem Beitritt der INW interessiert sind, senden Sie diesen Talon an die
unten aufgeführte Adresse, und wir senden Ihnen unverbindlich unsere Unterlagen:

Name:

Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Bitte an diese Adresse senden:

Bruno Benker
Buttenaustrasse 20
8134 Adliswil

Werden Sie INW-Mitglied

Anmeldetalon
�

Wollerau Horgen Schindellegi 


